
Da beim Sterben 
Der Verein vermittelt kompetente  

Freiwillige für die Begleitung  
von Schwerkranken und Sterbenden.

Verein
Die Luzerner Vereinigung zur Begleitung 
Schwerkranker wurde 1997 gegründet und 
fusionierte 2022 mit Horw. Daraus wurde der 
Verein Begleitung Schwerkranker – Luzern 
und Horw. 

Die steigende Zahl der Freiwilligen und ihrer 
Einsätze bestärkt uns in unserer Aufgabe. 

Partnerschaften
Der Verein konnte sich in den letzten Jahren  
als wichtiger Partner des Netzwerkes der 
Palliative Care in Luzern etablieren und 
pflegt den Kontakt mit Pflegeeinrichtungen, 
Spitex-Organisationen und Angehörigen. 

Die Begleitung Schwerkranker – Luzern und 
Horw ist überkonfessionell und politisch  
neutral. Der Vorstand und die Freiwilligen 
arbeiten unentgeltlich. 

Spenden
Der Verein finanziert sich durch Mitglieder-
beiträge, Spenden und viel Freiwilligenarbeit.    

Herzlichen Dank all jenen,  
die unser W

irken erm
öglichen! 

QR Code Twint

Konto LUKB 
CH86 0077 8010 8152 4990 4

Begleitung Schwerkranker – Luzern und Horw 
6000 Luzern

info@begleitung-schwerkranker.ch 
www.begleitung-schwerkranker.ch

Telefon 041 675 02 20,  
Montag - Freitag: 09.00-12.00 Uhr



Unsere Freiwilligen 

Das Engagement der freiwilligen Begleiter-
innen und Begleiter setzt Empathie und  
Offenheit voraus. Im Gegenzug erfahren sie 
viel Wertschätzung und erleben ganz  
individuelle und persönliche Momente. 

Der regelmässige Austausch und Weiterbil-
dungen erlauben ihnen, ihre Erfahrungen  
zu verarbeiten und diese mit Kolleginnen 
und Kollegen zu teilen. 

Die Freiwilligen übernehmen diesen Dienst 
unentgeltlich. Es werden keine Pflege- 
leist ungen übernommen. 

Möchten auch Sie ihre persönlichen  
Erfahrungen als freiwillige Begleiterin /  
als freiwilligen Begleiter machen?  
Voraussetzung ist der Grundkurs in Sterbe-
begleitung bei der Caritas Luzern  
oder bei einer ähnlichen Organisation.

Bitte melden Sie sich bei unserer Geschäfts-
stelle für ein unverbindliches Gespräch.

Unser Auftrag,  
unser Engagement

Schwerkranke und sterbende Menschen 
sollen in ihrem letzten Lebensabschnitt nicht 
allein sein.

Dies zu erreichen, hat sich der Verein  
Begleitung Schwerkranker – Luzern und 
Horw zur Aufgabe gemacht. 

Gut ausgebildete Freiwillige stehen Schwer-
kranken und Sterbenden in dieser Phase bei. 
Jeder Einsatz, jeder Kontakt ist anders und 
einzigartig. 

Die Einsätze erfolgen zu Hause und in allen 
Pflegeeinrichtungen. Die Freiwilligen  
begleiten vorwiegend während der Nacht. 
Ihre Dienstleistungen und die Vermittlung 
sind unentgeltlich. 

Die Freiwilligen leisten mit ihrer Präsenz einen 
Beitrag zur Entlastung. Die Angehörigen  
und das Umfeld sind in dieser intensiven Zeit 
des Abschieds emotional gefordert.  

«Immer wieder bin ich berührt. Ich staune, 
wie einzigartig ein Sterbeprozess gelebt 
wird und sein Ende findet. Ich bin dankbar, 
dass ich Menschen auf diesem Weg  
begleiten darf.»  Freiwillige Begleiterin, seit 2021

Geschäftsstelle,  
Koordination & Beratung

Haben Sie ein Anliegen oder Fragen?  
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 

Unsere Stellenleitung koordiniert die Einsätze  
der freiwilligen Begleiterinnen und Begleiter. 
Sie ist verantwortlich für die Vernetzungs- 
arbeit mit unseren Partner organisationen und 
für den Kontakt mit den Angehörigen.

Begleitung Schwerkranker – Luzern und Horw 
6000 Luzern

Telefon 041 675 02 20,  
Montag bis Freitag, 09.00 – 12.00 Uhr

info@begleitung-schwerkranker.ch 
www.begleitung-schwerkranker.ch
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